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beanstandeten Bestimmungen cmweder wirklich abändern oder

wenigstens sür längere oder kürzere Zeit auf die Vollziehung
derselben verzichten. Ebenso nachtheilige Folgen hatte der Um-
stand, daß cö hie und da Sitte wurde, mit jedem Regierungs-
Wechsel — wenn immer möglich — auch das Forstpcrsonal zu
ändern, um nur gesinnungstüchtige Beamte zu haben. Dieser
letztere Uebelstand wirkte nicht nur ungünstig auf die Entwicklung
des Forstwesens, sondern war auch ein wesentliches Hinderniß
für die Fortbildung der Beamten und deren unausgesetzte und
ausschließliche Beschäftigung mit ihrem schönen Fach, indem sich

Niemand zur Vervollkommnung angespornt fühlt, wenn er mit
ziemlicher Sicherheit vorauszuberechnen im Stande ist, daß er
schon nach 4 Jahren seinen Wirkungskreis wieder verliert und
sich dann aller Wahrscheinlichkeit nach einem ganz andern Beruf
widmen müße. Die Aussicht, später wieder in den Staatsdienst
berufen zu werden, bietet nur einen geringen Ersatz für zeitwcft
lige Geschäfts- und Brodlosigkeit.

(Fortsetzung folgt.)

Inserate.
Der Burgerrath von Langenthal bedarf zu Waldanpflanzungen

m Lauft rieftê Herbstes 4t)- bis 6t),WO Setztannlein und eine

gleiche Zahl Erlcnsetzlinge. Wer tie Lieferung dieser Pflänzlinge
übernehme» könnte, ist höflich ersucht, dem Unterzeichneten die dahe-

rigen Bedingungen beförderlichst mitzutheilen.

Langen! Hai, den 7. Sept. 1858.
Namenê deê BürgerratheS:

Der Vice-Präsident:
Jb. Marti.

Der Unterzeichnete kann auf Bestellung hin Buchen-Same«,
daS schweiz. Viertel zu 4 Fr. 3t) Cts., in Lenzburg angenommen,

liefern. Verpackung besonders vergütet.

Lenzburg, am 2. Oktober 1838.

Walo von Greyerz, Forstverwalter.
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